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Übergang

Impuls-Art ist ein Netzwerk von Künstlerinnen und Künstlern aus dem 
Darmstädter Raum, deren Kern sich 2003 erstmals zu einer Aktion zusammen-
gefunden hat, aus einer spontanen Idee heraus um mit anderen Interessierten im 
Kunstbereich und in der Öffentlichkeit Impulse auszutauschen.

Name und Ausstellungsthemen markieren dabei Meilensteine des künstlerischen 
Entwicklungsprozesses der Gruppe:

Im Jahr nach der Gründung ließen neu hinzugekommene Mitglieder und 
monatliche Gesprächsrunden sowie gegenseitige Atelierbesuche Vorstellungen 
und Visionen der Einzelnen deutlich werden, Ideen, wie man sich gegenseitig 
unterstützen und anregen könnte. So hieß denn auch die Ausstellung 2005 in 
Pfungstadt „Visionen“.

Ein Katalog und eine gemeinsame Website wurden erstellt, die  typische Aus-
schnitte der individuellen Arbeitsweisen sichtbar werden lassen.

Die Ausstellung „Ein-blick“ zeigte ebenfalls Kunstrichtungen und Schwerpunkt-
setzungen der beteiligten Künstler.

In der Vorbereitung für die Präsentation in der Evangelischen Fachhochschule 
Darmstadt 2007 „weiß auf schwarz“ wurden ein Minimalkonsens und ein 
Raumkonzept erarbeitet und künstlerisch in mehreren Begleitveranstaltungen zur 
Ausstellung umgesetzt.

Die vorgelegte Konzeption zum Thema „Übergang“ macht deutlich, dass dieser 
Konsolidierungsprozess weitergeht. Man erkennt neben dem Prozess
unterschiedlichste Berührungspunkte der beteiligten Künstler. Dabei richten wir 
das Augenmerk hier noch mehr auf Austausch, Verständigung und die Schnittstelle 
zwischen den Einzelnen und der Gruppe, auf das zunächst noch diffuse 
Entstehende. Im Übergang kristallisiert sich die fließende Veränderung und das 
mehr oder weniger bewusste Einnehmen eines Standpunktes; der individuelle 
Zugriff und eine Struktur werden wahrnehmbar, Zeichen werden gesetzt, Weichen 
für die Zukunft gelegt. Übergang kennzeichnet auch die fragile Balance, die von 
der Mehrzahl der Gruppenmitglieder immer wieder neu hergestellt werden muss, 
die Balance zwischen Brotberuf und künstlerischer Tätigkeit: Übergang.

Ausstellungskonzeption:

Motivation
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Übergang

Ein Übergang (auch Transition) bezeichnet:

allgemein eine „Veränderung“ bzw. eine „Wandlung“ (Übergang über einen Fluss 
- Brücke)

Es gibt zwei grobe Synonymbedeutungen für Veränderung:

Die Begriffe „Abwandlung“ und „Umwandlung“ erklären hierbei ebenso meine 
künstlerische Idee zu diesem Thema wie ...

„Umkehr“, „Wechsel“ oder „Wende“. 

Diese inspirierten mich zur „Umwandlung“ meiner s/w-Gemälde. Die Grundlage 
der Auseinandersetzung mit dem Thema sind meine Werke (Acryl) in weiß auf 
schwarz bzw. schwarz auf weiß, welche in das Negativ - schwarz auf weiß bzw. 
weiß auf schwarz - umgewandelt werden (in malerischer oder digitaler Form). Die 
Reduktion der Form spielt auch hier eine bestimmende Rolle. 

Jana Brion-Kraft:

Beispiele: Wechsel Positiv/Negativ

Körperformen

Wechsel Positiv/Negativ in der Architektur

Intentionen der beteiligten Künstler




































